
WG: Anfrage EFRE-Programm Rathaus 96472 Rödental 
Von (StMB) <@stmb.bayern.de> 
An jens.bueschel-girndt@fdp-coburg-land.de <jens.bueschel-girndt@fdp-coburg-land.de> 
Kopie Ref51, Fp (stmwi) <Referat51@stmwi.bayern.de>, Referat-36 (StMB) <Referat-36@stmb.bayern.de>, buero.buergermeister@roedental.de 

<buero.buergermeister@roedental.de> 
Datum 18.02.2025 09:24 

Sehr geehrter Herr Büschel-Girndt, 

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 5. Februar 2025 zum Bauvorhaben Rathaus Rödental. Das Wirtschaftsministerium hat uns Ihr Schreiben zuständigkeitshalber zur 

Beantwortung weitergeleitet. Zur Förderung der Baumaßnahme können wir Ihnen Folgendes mitteilen: 

Die Stadt Rödental hat sich im Herbst 2022 erfolgreich mit der Maßnahme „Energetische Sanierung des Rathauses in Rödental" im EFRE-Programm 2021-2027 

„Energieeffizienz in kommunalen Infrastrukturen" beteiligt. Die Maßnahme wurde unter zahlreichen Bewerbungen (über 170} aufgrund eines schlüssigen Gesamtkonzeptes 

für eine Aufnahme in die EFRE-Förderung ausgewählt. Gegenstand des Förderantrages ist entsprechend des Förderprogramms die energetische Sanierung des Gebäudes. 

Für die Maßnahme hat die Stadt Rödental im Februar 2024 den Förderantrag gestellt. Nach Antragsprüfung hat die zuständige Regierung von Oberfranken mit Schreiben 

vom 30.10.2024 eine „Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn" erteilt, die Finanzhilfen für Rödental sind fest eingeplant und eine Bewilligung der Maßnahme soll 

zeitnah erfolgen. 

Hinsichtlich Änderungen in der Planung gilt grundsätzlich, dass diese im Vorfeld mit der Regierung abzustimmen sind. Bei umfassenden Änderungen sind die 

Förderkriterien neu zu prüfen insbesondere auch zu den energetischen Zielen des Förderprogramms. Auch die zeitliche Umsetzung der Maßnahme zählt zu den 
Fördervoraussetzungen im EFRE-Programm, denn die aktuelle EFRE-Förderperiode endet 2027 und die Fördermaßnahmen müssen bis spätestens Ende 2028 abgeschlossen 

und abgerechnet sein. Bislang lassen die Antragsunterlagen (inkl. Zeitplan} der Stadt eine passgenaue Fertigstellung der Maßnahme erwarten. Eine Verzögerung der 

Maßnahme durch eine Anpassung der Planung könnte aufgrund des Umfangs der Baumaßnahme die Einhaltung dieses zeitlichen Ziels gefährden. 

Wir weisen zudem darauf hin, dass die Maßnahme ergänzend zur EFRE-Förderung auch durch Mittel aus der Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG} unterstützt 

wird. Aus dieser Förderung können sich weitere Vorgaben ergeben (z.B. hinsichtlich der zeitlichen Abwicklung}. Da die Fördermittel von anderer Stelle bewilligt werden, 

sind uns keine weiteren Einzelheiten bekannt. 

Das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie und die Stadt Rödental erhalten eine Kopie der Mail. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dipl.-Ing. Architektin, Baudirektorin 

Bayerisches Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr 

Franz-Josef-Strauß-Ring 4, 80539 München 

Telefon: +49 89 2192-3469 

E-Mail: @stmb.bayern.de 

Internet: www.stmb.bayern.de 

Karriere: www.ich-bau-bayern.de 

leben 
bauen 
bewegen 

Bayerisches Staatsministerium für 
Wohnen, Bau und Verkehr 

Schon mit uns vernetzt? 

Von: Jens Büschel-Girndt <jens.bueschel-girndt@..fiü1-coburg-land.de> 

Gesendet: Mittwoch, 5. Februar 2025 11:53 

An: Poststelle (stmwi} <Roststelle@stmwi.bayern.de> 

Betreff: Anfrage EFRE-Programm Rathaus 96472 Rödental 

Guten Tag, 





AW: Anfrage EFRE-Programm Rathaus 96472 Rödental 
Von (StMB) <@stmb.bayern.de> 
An jens.bueschel-girndt@fdp-coburg-land.de <jens.bueschel-girndt@fdp-coburg-land.de> 
Kopie Referat-36 (StMB) <Referat-36@stmb.bayern.de>, buero.buergermeister@roedental.de <buero.buergermeister@roedental.de> 
Datum 18.02.2025 15:35 

Sehr geehrter Herr Büschel-Grindt, 

zu Ihren Rückfragen kann ich Ihnen Folgendes mitteilen: 

Eine Auszahlungen für angefallene Kosten kann im Rahmen der EFRE-Förderung erst nach Bewilligung der Maßnahmen erfolgen. 

Ansprechpartner/innen für die BEG-Förderung liegen uns nicht vor. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Dipl.-Ing. Architektin, Baudirektorin 

Bayerisches Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr 
Franz-Josef-Strauß-Ring 4, 80539 München 

Telefon: +49 89 2192-3469 

E-Mail: @stmb.bav.ern.de 

Internet: www.stmb.bav.ern.de 

Karriere: www.ich-bau-bav.ern.de 

leben 
bauen 
bewegen 

Bayerisches Staatsministerium für 
Wohnen, Bau und Verkehr 

Schon mit uns vernetzt? 

Von: Jens Büschel-Girndt <jens.bueschel-girndt@fi!Jl-coburg-land.de> 

Gesendet: Dienstag, 18. Februar 2025 12:37 

An: (StMB) <@stmb.bav.ern.de> 

Betreff: Re: WG: Anfrage EFRE-Programm Rathaus 96472 Rödental 

Guten Tag Frau , 

herzlichen Dank für Ihre ausführliche und detaillierte Antwort. Ich hätte allerdings noch zwei Fragen: 

- Wurden bereits Fördermittel ausgezahlt? Wenn ja, in welcher Höhe? 

- Wer ist der/die zuständige Ansprechpartner/in für die Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)?

Ich wünsche Ihnen einen schönen Dienstagnachmittag. 

Mit freundlichen Grüßen 

Jens Büschel-Girndt 

Am 18.02.2025 09:24, schrieb (StMB): 

Sehr geehrter Herr Büschel-Girndt, 

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 5. Februar 2025 zum Bauvorhaben Rathaus Rödental. Das Wirtschaftsministerium hat uns Ihr Schreiben zuständigkeitshalber zur 

Beantwortung weitergeleitet. Zur Förderung der Baumaßnahme können wir Ihnen Folgendes mitteilen: 



Die Stadt Rödental hat sich im Herbst 2022 erfolgreich mit der Maßnahme „Energetische Sanierung des Rathauses in Rödental" im EFRE-Programm 2021-2027 

„Energieeffizienz in kommunalen Infrastrukturen" beteiligt. Die Maßnahme wurde unter zahlreichen Bewerbungen (über 170} aufgrund eines schlüssigen 

Gesamtkonzeptes für eine Aufnahme in die EFRE-Förderung ausgewählt. Gegenstand des Förderantrages ist entsprechend des Förderprogramms die energetische 

Sanierung des Gebäudes. 

Für die Maßnahme hat die Stadt Rödental im Februar 2024 den Förderantrag gestellt. Nach Antragsprüfung hat die zuständige Regierung von Oberfranken mit Schreiben 

vom 30.10.2024 eine „Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn" erteilt, die Finanzhilfen für Rödental sind fest eingeplant und eine Bewilligung der Maßnahme 

soll zeitnah erfolgen. 

Hinsichtlich Änderungen in der Planung gilt grundsätzlich, dass diese im Vorfeld mit der Regierung abzustimmen sind. Bei umfassenden Änderungen sind die 

Förderkriterien neu zu prüfen insbesondere auch zu den energetischen Zielen des Förderprogramms. Auch die zeitliche Umsetzung der Maßnahme zählt zu den 

Fördervoraussetzungen im EFRE-Programm, denn die aktuelle EFRE-Förderperiode endet 2027 und die Fördermaßnahmen müssen bis spätestens Ende 2028 

abgeschlossen und abgerechnet sein. Bislang lassen die Antragsunterlagen (inkl. Zeitplan} der Stadt eine passgenaue Fertigstellung der Maßnahme erwarten. Eine 

Verzögerung der Maßnahme durch eine Anpassung der Planung könnte aufgrund des Umfangs der Baumaßnahme die Einhaltung dieses zeitlichen Ziels gefährden. 

Wir weisen zudem darauf hin, dass die Maßnahme ergänzend zur EFRE-Förderung auch durch Mittel aus der Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG} unterstützt 

wird. Aus dieser Förderung können sich weitere Vorgaben ergeben (z.B. hinsichtlich der zeitlichen Abwicklung}. Da die Fördermittel von anderer Stelle bewilligt werden, 

sind uns keine weiteren Einzelheiten bekannt. 

Das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie und die Stadt Rödental erhalten eine Kopie der Mail. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dipl.-Ing. Architektin, Baudirektorin 

Bayerisches Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr 

Franz-Josef-Strauß-Ring 4, 80539 München 

Telefon: +49 89 2192-3469 

E-Mail: @stmb.bav.ern.de 

Internet: www.stmb.bav.ern.de 

Karriere: www.ich-bau-bav.ern.de 

leben 
bauen 
bewegen 

Bayerisches Staatsministerium für 
Wohnen, Bau und Verkehr 

Schon mit uns vernetzt? 




